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VORSCHLÄGE

Der Ausschuss für regionale Entwicklung ersucht den federführenden 
Haushaltskontrollausschuss, folgende Vorschläge in seinen Entschließungsantrag zu 
übernehmen:

1. ist der Auffassung, dass der Rechnungshof genau bestimmen sollte, wo die Fehler in 
Verbindung mit den Ausgaben der Strukturfonds liegen;

2. bedauert, dass bestimmte Mitgliedstaaten nicht in der Lage sind, die Steuergelder, für die 
sie verantwortlich sind, zu kontrollieren und zu verwalten, und hebt die Heuchelei einiger 
Mitgliedstaaten hervor, die der Kommission Unfähigkeit vorwerfen, wenn es um die 
Kontrolle von Ausgaben geht, für die diese Mitgliedstaaten selbst verantwortlich sind;

3. betont, dass die Mitgliedstaaten die Strukturfondsverordnungen strikt umsetzen und dazu 
zuverlässige Prüfsysteme einführen sollten; betont, dass das Parlament es nicht hinnehmen 
wird, wenn die Verordnungen von den Mitgliedstaaten nicht korrekt umgesetzt werden;

4. stellt fest, dass der Rechnungshof keine Fehler in den internen Kontrollmechanismen der 
Kommission aufdeckte und Verbesserungen feststellte; bedauert die Tatsache, dass in 
Anbetracht unzulänglicher Mittel nur eine beschränkte Zahl der Systeme der 
Mitgliedstaaten Kontrollen vor Ort unterzogen wurden;

5. fordert die Kommission auf, das Parlament über die Länder zu unterrichten, die es 
unterlassen haben, rasch vereinbarte Verbesserungen in ihren Kontrollsystemen 
umzusetzen, und weiterhin unvollständige Erklärungen nach Artikel 8 vorlegen;

6. ermutigt die Kommission, in Fällen ernsthafter Unregelmäßigkeiten oder bei Aufdeckung 
schwerwiegender Fehler in den Verwaltungskontrollsystemen der Mitgliedstaaten 
Zwischenzahlungen an die Mitgliedstaaten auszusetzen.
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